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Teil 1  
Sachstandsbericht zur Umsetzung der bereits durch die 
Städtebauförderung bewilligten sowie in Vorbereitung befindlichen 
Einzelmaßnahmen 
 

Im Jahr 2015 hat die Stadt Kevelaer ein Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept für die Innenstadt 

erarbeitet. Übergeordnete Ziele des Konzeptes sind der Erhalt und die qualitative Weiterentwicklung der 

historischen Stadtstruktur. Die Maßnahmen des Handlungskonzepts befassen sich u.a. mit der Aufwertung des 

öffentlichen Raums, mit der Verbesserung in Puncto Barrierefreiheit und mit der Stärkung der Innenstadt-

funktionen. 

Im Jahr 2016 ist die Stadt Kevelaer in das Stadterneuerungsprogramm NRW aufgenommen worden und hat 

einen ersten Fördermittelbescheid zur Umsetzung des Integrierten Entwicklungskonzepts erhalten. Damit ist die 

Umsetzung der Gesamtmaßnahme in die Realisierungsphase gestartet und die Umsetzung erster baulicher 

Maßnahmen wurde ermöglicht. Im Jahr 2017 folgte ein zweiter Bewilligungsbescheid. Darüber hinaus ist Anfang 

2018 ein Antrag auf Zweckbindungserweiterung für den Fördermittelbescheid aus dem Jahr 2016 positiv 

beschieden worden. Die MaÇnahme ĂStadtkernmanagementñ wird nicht als Fºrdermaßnahme durchgeführt 

wodurch Maßnahmen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit sowie voraussichtlich anfallende Mehrkosten für die 

BaumaÇnahme ĂHauptstraÇeñ zur Fºrderung bewilligt wurden ohne den Gesamtkostenrahmen zu erhöhen. Im 

Stadterneuerungsprogramm 2018 wurde ein weiteres Teilbudget für den Verfügungsfonds sowie das Forum Pax 

Christi bewilligt. 

 

Unter der web-Adresse http://www.kevelaer-stadtkernerneuerung.de/ wird kontinuierlich über die Umsetzung des 

Integrierten Entwicklungskonzepts berichtet. Darüber hinaus informiert die Stadt Kevelaer alle Interessierten über 

einen Newsletter (E-Mail). Die Verteilerliste des Newsletters wird kontinuierlich fortgeschrieben.  

Abbildung 1: Bereich des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes "Innenstadt" 

http://www.kevelaer-stadtkernerneuerung.de/
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Maßnahme 2.1.1  
Erstellung ISEK 

Das ĂIntegrierte stªdtebauliche Handlungskonzept f¿r die Innenstadt 

von Kevelaerñ wurde im Jahr 2015 erarbeitet und bildete die 

Grundlage zur Aufnahme in das Städtebauförderprogramm. Die 

Maßnahme ist abgeschlossen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maßnahme 2.1.2  
Öffentlichkeitsarbeit 

Mit der Zweckbindungserweiterung zum Bescheid 04/049/16 wurden 

Mittel für die Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der 

Stadtkernerneuerung Innenstadt Kevelaer zur Förderung bewilligt. 

Diese Mittel stehen nun dem kommunalen Stadtkernmanagement 

zur Kommunikation der Umbaumaßnahmen zur Verfügung. Als eine 

der ersten Aktionen wurde der Baustellenmaulwurf Grubi ins Leben 

gerufen. Als Baustellenreporter wird Grubi kontinuierlich die 

Bautätigkeiten der Stadtkernerneuerung begleiten.  

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit konnten bisher zahlreiche kleine 

Maßnahmen wie z.B. eine Schuhputzaktion zum 

Baustellenmarketing Hauptstraße durchgeführt werden. 

Am 5. Mai 2018 wurde im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit zudem 

unter Beteiligung der Händlerschaft der Hauptstraße ein 

umfangreiches Programm zum bundesweiten ĂTag der 

Stªdtefºrderungñ organisiert.  Die Baustelle zur Umgestaltung der 

Hauptstraße sowie die Planungen zur Umgestaltung von Kapellen-, 

Luxemburger- und Johannes-Stalenus-Platz sind auf großes 

Interesse gestoßen. Darüber hinaus gab es Informationen zu 

Fassadenprogramm und Verfügungsfonds sowie eine 

Kinderbaustelle auf dem Mechelner Platz. Auch im Jahr 2019 wird 

die Stadt wieder am ĂTag der Stªdtefºrderungñ teilnehmen. 

  

Abbildung 2: Deckblatt des Integrierten 
städtebaulichen Handlungskonzepts für 
die Innenstadt von Kevelaer 

Abbildung 4: Schuhputzaktion im Rahmen 
der Baumaßnahme Hauptstraße (Quelle: 
rp-online, Artikel vom 14.07.2018) 

Abbildung 3: Baustellenreporter Grubi 
(Quelle: https://www.kevelaer-
stadtkernerneuerung.de/files/kevelaer-
stadtkernerneuerung_dateien/Grubi/Grubi
%20ist%20da.jpg) 
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Maßnahme 2.3.1  
Masterplan historischer Ortskern/öffentlicher Raum 

Mit der Erarbeitung des Masterplans historischer Ortskern / 

öffentlicher Raum als Gestaltungsleitfaden ist das Büro StadtUmBau 

GmbH beauftragt worden. Nach Behandlung des Masterplans im 

neu gegründeten Gestaltungsbeirat der Wallfahrtsstadt ist der 

Masterplan am 12.07.2018 vom Rat der Stadt beschlossen worden. 

Mit dem Masterplan liegt ein Leitfaden zur Gestaltung der Innenstadt 

vor, der in weiteren Bauprojekten (z.B. Kapellenplatz) Beachtung 

finden wird. Darüber hinaus enthält er Anregungen zur 

Überarbeitung der Gestaltungssatzung der Wallfahrtsstadt. 

 

Maßnahme 2.3.2 
Fachkonzept ĂKomfort und Sicherheit f¿r Alleñ 

Mit der Erstellung des Fachkonzepts ĂKomfort und Sicherheit f¿r 

Alleñ zur Barrierefreiheit im ºffentlichen Raum wurde das 

Planungsbüro Urgatz aus Aachen beauftragt.  

Im Zuge der Erarbeitung des Konzeptes wurden mehrere 

öffentliche Veranstaltungen zur Beteiligung der Einwohner, 

Einzelberatungen und Workshops sowie Vor-Ort-Termine und eine 

Begehung des Stadtraums mit Equipment zur Simulation von 

Beeinträchtigungen im Alter durchgeführt.  

Das Fachkonzept wird in weiteren baulichen Maßnahmen 

Beachtung finden. Aufgrund der Erarbeitung des Fachkonzepts 

parallel zu Planungsleistungen für die Hauptstraße und den 

Mechelner Platz hat eine enge Abstimmung zwischen den 

beteiligten Planungsbüros stattgefunden, um im Fachkonzept 

definierte Anforderungen in die Entwurfsplanungen integrieren zu 

können. Das Fachkonzept ĂKomfort und Sicherheit f¿r Alleñ wurde 

durch den Ausschuss für Stadtentwicklung und Wirtschafts-

förderung am 23.11.2017 zustimmend zur Kenntnis genommen. 

  
Abbildung 6: Deckblatt des Fachkonzepts 
"Komfort & Sicherheit für Alle" 

Abbildung 5: konzeptionelle Darstellung 
aus dem Masterplan historischer 
Ortskern/öffentlicher Raum (Quelle: 
StadtUmBau GmbH) 
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Maßnahme 2.3.3 
Zukunftskonzept ĂWallfahrt 2050ñ 

Die Stadt Kevelaer trªgt seit dem Jahr 2017 den Zusatz ĂWallfahrts-stadtñ im Namen und konnte im selben Jahr 

ihr 375-jähriges Wallfahrtsjubiläum begehen. Die Wallfahrt in Kevelaer ist stadtbildprägend und gehört für die 

Kevelaerer Bürgerinnen und Bürger zum Wesensmerkmal der Stadt. 

Dennoch steht die Wallfahrt unter hohem Veränderungsdruck. Die Altersstruktur der Pilger verändert sich im 

Rahmen des demographischen Wandels und es kommen immer mehr ältere, zunehmend auch mobilitätsein-

geschränkte Pilger nach Kevelaer. Die Fusionswelle bei den Kirchengemeinden führt tendenziell zu weniger 

Pilgergruppenreisen. Der Trend geht hin zu einer Verschiebung von Pilgergruppen zu Individualpilgern. Die 

Individualpilger haben oft andere Ansprüche und Wünsche an die Wallfahrt. 

Für die Wallfahrt ist es aber von besonderer Bedeutung neben der Pflege der ĂBestandspilgerñ, auch neue 

Zielgruppen zu erschließen. Dies können zum einen jüngere Personengruppen oder zum anderen 

Personengruppen sein mit den Themen Wandern und Suche nach Spiritualität. Das Wallfahrtsumfeld und  

-angebot muss von daher attraktiviert und angepasst werden.  

Für die Erarbeitung des Zukunftskonzepts ĂWallfahrt 2050ñ wurde das Zentrum f¿r angewandte Pastoralforschung 

(ZAP) beauftragt. Das Zukunftskonzept Wallfahrt 2050 sollte sowohl mit einem betriebswirtschaftlichen, wie auch 

mit einem kirchlichen Blick die Zukunftsentwicklung skizzieren und daraus Zielsetzungen und Maßnahmen 

ableiten sowie die Bedeutung für die Innenstadtentwicklung darstellen.  

Kurz nach Erteilung des Auftrages wurde jedoch der damalige Pfarrer der Kirchengemeinde und Rektor der 

Wallfahrt zum Weihbischof berufen. Sein Nachfolger wurde Mitte November 2017 in sein Amt eingeführt. 

Aufgrund des personellen Wechsels in der Wallfahrtsleitung und weiterer organisatorischer Umbrüche sieht sich 

die Kirchengemeinde in absehbarer Zeit nicht in der Lage, an der Erarbeitung des Zukunftskonzeptes in der Form 

mitzuwirken, wie das für ein qualifiziertes Ergebnis erforderlich wäre. Nach einvernehmlicher Abstimmung mit 

dem Auftragnehmer wird der Auftrag deshalb zurückgenommen. Da nach Abstimmung mit der Kirche nicht 

absehbar ist, wann der geeignete Zeitpunkt für den Einstieg in eine Untersuchung zur Zukunft der Wallfahrt sein 

wird, wird die Umsetzung dieser Teilmaßnahme nicht weiterverfolgt. Die bereits angefallenen Kosten sind nicht 

zuwendungsfähig. 

Die eingeplanten Städtebaufördermittel sollen durch eine Zweckbindungsänderung zur Deckung möglicher 

Mehrkosten in anderen Teilmaßnahmen genutzt werden. 

 

Maßnahme 2.3.5 
Machbarkeitsstudie ergänzendes 
Verwaltungsgebäude 

Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie wurden insgesamt neun 

Standorte für ein zusätzliches Verwaltungsgebäude mit integrierter 

quartiersdienender Nutzungen untersucht. Als quartiersdienende 

Nutzungen waren die Einrichtung einer Jugendberufsagentur sowie 

ein Jugendzentrum angedacht. Synergien zur Verwaltungsnutzung 

ergeben sich aus der vorgesehenen Inanspruchnahme der 

B¿rorªume durch das Dezernat II ĂJugend, Soziales, Schulen und 

Sportñ. F¿r die kombinierte Quartiersnutzung wird der Standort J 

unter Nutzung eines ehem. Schulgebäudes der Virginia-Satir-Schule aufgrund seiner direkten räumlichen Nähe 

zum Schulzentrum der Stadt als am besten geeigneter Standort bewertet und wurde daher weitergehend 

untersucht.  

Abbildung 7: Deckblatt der Machbarkeits-
studie "Quartiers- und Verwaltungs-
gebäude an der Virginia-Satir-Schule" 
















